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THE JEWISH CENTURY ? 
– JÜDISCHE EXISTENZ IM 
20. JAHRHUNDERT

20. Evenarí-Ringvorlesung

Der Titel der Ringvorlesung verdankt sich einem 
Werk des an der Universität Berkeley lehrenden Histo-
rikers Yuri Slezkine, das seit seinem Ersterscheinen in 
den USA 2004 weltweite Beachtung fand. Ausgehend 
vom Schicksal der Juden in der ehemaligen Sowjet-
union hat Slezkines Buch allgemeine Fragestellungen 
ethischer wie politischer Natur aufgeworfen und 
besticht durch seine weitgespannten, historisch weit 
zurückverweisenden ethnologisch-anthropologischen 
Sichtachsen. Im universellen Maßstab geraten da-
durch Versuche jüdischer Initiativen und Selbstorga-
nisation in den Blick und lassen nach Bedingtheiten, 
Chancen und Gefährdungen jüdischer Existenz im 20. 
Jahrhundert fragen. Diesen Problemkomplexen soll 
an den Vorlesungsabenden nachgegangen werden.

Die Vorlesungen bewegen sich im Schnittfeld un-
terschiedlicher Wissenschaftsdisziplinen. Unter den 
Vortragenden sind Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler aller betroffenen Fachrichtungen aus dem 
In- und Ausland. 

Studierende können im Rahmen interdisziplinärer 
Lehre Credit Points für ihren Studiengang erlangen. 
Voraussetzungen sind dafür eine regelmäßige Teil-
nahme sowie die Anfertigung eines kurzen Essays, 
der auf ca. 10-15 Seiten mindestens elf Vorlesungen 
knapp zusammenfaßt und sie auf ihren Zusammen-
hang hin befragt.

Programmdetails sind öffentlichen Aushängen und 
Flyern zu entnehmen bzw. der Website:
www.geschichte.tu-darmstadt.de/institut_fuer_ 
geschichte_1/evenari_forum_ifg/ringvorlesung 
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22.1.2024

Dieter Hoffmann (Berlin)
Albert Einstein und Max Planck. Kollegen 
im Widerstreit

29.1.2024

Oded Heilbronner (Jerusalem/Tel Aviv)
The Image of Jews and Israelis in 20th Century 
Visual Culture

5.2.2024

Angelika Timm (Berlin)
Israel im 75. Jahr – Historische Entwicklungen, 
aktuelle Herausforderungen und Weichenstel-
lungen für die Zukunft

Moderation der Ringvorlesung: 

Prof. Dr. Volkhard Huth
und ggf. weitere Mitglieder des 

Instituts für Geschichte der TU Darmstadt

27.11.2023

Regina Stephan (Mainz)
Kontinuitäten und Adaptionen: Bauten und Kon-
zepte genossenschaftlichen Wohnens in Dessau 
und Tel Aviv 1926-1934

20.11.2023

Jan Vondráček (Prag)
Karl Loewenstein und sein Modell der  
„militant democracy“

13.11.2023

Peter Behr (Michelstadt)
Nebensache Musik, Hauptsache Ideologie? Die 
Richard-Wagner-Vereine des späten 19. Jahr-
hunderts und der organisierte Antisemitismus

6.11.2023

Dirk Reitz (Dresden)
Michael Evenarí – jüdisches Leben zwischen 
zwei Kulturen und Kontinenten

30.10.2023

Olaf Blaschke (Münster)
Kontinuitäten des Antisemitismus im Katholizis-
mus vom 19. Jahrhundert bis 1933

4.12.2023

Joachim-Felix Leonhard (Alsbach/Bergstraße)
Die Türkei als Wirkungsraum jüdischer Emi
granten aus Deutschland

11.12.2023

Peter Gruber (Heidelberg)
„Aus der Art geschlagen“ – Felix Weil (1898-
1975) und das ‚Institut für Sozialforschung‘

18.12.2023

Katharina Stengel (Frankfurt am Main)
Die Überlebenden vor Gericht. Auschwitz-Häft-
linge als Zeugen in NS-Prozessen (1950-1976)

8.1.2024

Steffen Hagemann (Kaiserslautern)
Rückkehr nach Eretz Israel: Landnahme und 
Souveränität im religiösen Zionismus und 
der Siedlerbewegung

15.1.2024

Doron Kiesel (Würzburg/Frankfurt am Main)
Russischsprachige jüdische Zuwanderer 
in Deutschland


